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Vorwort

Luther neu entdecken und zugleich zu sammeln, was wir über ihn wissen – interdisziplinär und 
international. Das war die Idee, die dem Projekt »Das Luther-Lexikon« zugrunde lag. Sie hat den 
Anstoß gegeben, dieses Kompendium in Angriff zu nehmen. Da die Lutherforschung durch eine 
Vielzahl unterschiedlicher Ansätze geprägt ist, hat sie sich zum Teil nach nationalen Forschungs-
kulturen unterschiedlich entwickelt, zum Teil haben unterschiedliche methodische Ansätze jeweils 
andere Zugänge zur Person des Reformators eröffnet. Das vorliegende Luther-Lexikon führt diese 
unterschiedlichen Vorgehensweisen zusammen. Entsprechend umfassend und differenziert ist es 
gestaltet. Mit ihm ist ein Nachschlagewerk entstanden, das über die vielfältigen und vielseitigen 
Aspekte von Leben, Werk und Theologie Martin Luthers sowie über die Nachwirkungen – auch 
im internationalen Horizont – Auskunft gibt. Der Vorabend des Reformationsjubiläums 2017 war 
der geeignete Zeitpunkt hierfür – zugleich aber hoffen wir, dass es auch helfen kann, nach den 
Feierlichkeiten an die Ergebnisse und Überlegungen anzuknüpfen, die hier dokumentiert sind.

Das Luther-Lexikon ist ein Werk vieler Autorinnen und Autoren. Über 170 Luther-Forsche-
rinnen und -Forscher aus allen Teilen der Welt haben dazu beigetragen. Sie repräsentieren unter-
schiedliche Ansätze und theologische Schulen der Lutherdeutung, haben sich aber selbstlos dem 
gemeinsamen Anliegen zur Verfügung gestellt. Der konfessionelle Hintergrund ist überwiegend 
evangelisch, einige Artikel stammen aber auch von katholischen Autorinnen und Autoren. Der 
interdisziplinäre Ansatz bietet die neuesten Forschungsansätze und Forschungsergebnisse aus den 
unterschiedlichen Disziplinen der Theologie sowie der Kunst-, Geschichts-, Literatur- und Musik-
wissenschaft. Allen Autorinnen und Autoren sei herzlich gedankt!

Die redaktionelle Bearbeitung lag in einem weit über das erwartbare hinausgehenden Ausmaß 
in den Händen von Dr. Ingo Klitzsch. Er hat alle Artikel sorgfältig bearbeitet und dabei auch 
immer wieder Ergänzungen, Korrekturen und Weiterentwicklungen für das Gesamtkonzept bei-
gesteuert. Für seine Sorgfalt, seine Umsicht und das anregende Mit- und Weiterdenken danken 
wir ihm sehr.

Susanne Böhm und Matthias Bückle vom Verlag Bückle & Böhm sei gedankt für die gute Zu-
sammenarbeit sowie für den Impuls, solch ein umfangreiches Projekt auf den Weg zu bringen und 
mit hohem Interesse an der Thematik, freundlicher Beharrlichkeit und herausragender lektorats- 
und verlagstechnischer Unterstützung zu begleiten.

Die aufwendige Arbeit der Registererstellung haben Dr. Roland Liebenberg, Dr. Auguste Zeiß-
Horbach, Julian Knötig, Simon Meyer, Yvonne Renner und Regina Schenk übernommen. Auch 
ihnen ein herzliches Dankeschön!

Für die großzügige finanzielle Unterstützung, ohne die die Realisierung des Luther-Lexikons 
kaum möglich gewesen wäre, danken wir der Evangelischen Kirche in Deutschland, der Ver
einigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands, der Evangelischen Kirche in Hessen und 
Nassau, der Evangelischen Landeskirche in Württemberg, der Evangelisch-Lutherischen Kirche 
in Bayern und dem Evangelischen Bund sehr herzlich. Sie alle haben spontan und unbürokratisch 
eine Unterstützung ermöglicht!
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